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Mit großer Freude konnte bekanntgegeben werden, dass 
das Team „Grüner Gockel“ erfolgreich gearbeitet hat und 
ihm deshalb am 23. März im Zuge eines Gottesdienstes von 
Dekan Markus Frasch die Zertifizierungsurkunde der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg überreicht 
wurde. 
Was ist der „Grüne Gockel“? Dieser steht für ein System zur 
Erfassung, Bewertung und Reduzierung der Umweltauswir-
kungen in einer kirchlichen Einrichtung oder Kirchengemein-
de. Der Kirchengemeinderat bedankt sich beim ehrenamt-
lichen Umweltteam unserer Gemeinde. 

Leider ohne Erfolg blieb die Bewerbung der Kirchengemein-
de für eine von der Landeskirche finanzierte „Projektstelle 
Flex 3 – Kirche mitten im Quartier“. 
Der Kirchengemeinderat bedauert diese Entscheidung des 
Oberkirchenrates sehr. Die Projektgruppe wird sich erneut 
treffen und darüber beraten, ob man einen zweiten Anlauf 
starten soll. 

Karin Feiler und Hans-Jörg Neitzel berichteten über die 
aktuelle Lage im Blick auf die Umsetzung des Pfarrplans 
2030. Der Kirchenbezirksausschuss hat zwei Varianten für 
die Umsetzung vorgeschlagen. 
Der Bezirk Nord, zu dem auch unsere Kirchengemeinde 
zählt, wird spätestens ab 2030 nur noch 5,75 Pfarrstellen zur 
Verfügung haben. Aktuell haben wir noch 10 Pfarrstellen im 
Distrikt. 
Die jeweiligen Kirchengemeinden im Distrikt Nord sind nun 
aufgefordert, sich auf die möglichen „Kooperationsräume“ 
oder „Unterdistrikte“ zu verständigen. In diesem Zusam-
menhang müssen auch der Umfang und die Verortung der 
zukünftigen Pfarrstellen festgelegt werden. Die Ergebnisse 
werden bis zum Herbst 2023 ans Dekanatamt übermittelt. 
Der Kirchengemeinderat hat sich einstimmig für folgenden 
Unterdistrikt ausgesprochen: Maichingen, Magstadt, Döffin-
gen/ Dätzingen mit dann 2,75 Pfarrstellen!

Nachdem nun der Kindergarten Stephanus in den Über-
gangskindergarten umgezogen ist, und die Abbrucharbeiten 
beendet sind, wurde mit den Rohbauarbeiten bereits 
begonnen. 

Für den Kirchengemeinderat   
Pfarrer Thomas Baumgärtner

A N G E D A C H T

Gesegnetes Unterwegs-Sein!

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

„wenn nichts mehr geht, dann geh!“ – dieser beliebte 
Spruch ist jetzt in der Sommer- und Urlaubszeit wieder 
häufiger zu hören und zu lesen. Einfach mal wieder raus 
aus den eigenen vier Wänden, um Abstand vom Alltag zu 
bekommen. Wer kennt dieses Bedürfnis nicht? Wir brau-
chen von Zeit zu Zeit Ruhephasen und Erholungszeiten, um 
danach wieder mit neuer Energie weitermachen zu können 
oder vielleicht auch neue Wege auszuprobieren. 
Unterwegssein ist ein komplexes Thema. Es geht um freiwil-
lige Aufbrüche, um Sehnsuchtswege, um gewagte Aufbrü-
che und manchmal auch erzwungene Wege, um Wege, die 
belasten können. Aufbrechen heißt immer auch, sich mit 
dem Unbekannten, dem Fremden auseinanderzusetzen. 
Gleichzeitig schwingt im Aufbrechen auch eine Sehnsucht 
nach einem Ort mit, an dem ich mich geborgen fühlen 
kann. Das ist ein Thema, das uns von klein auf begleitet. 
Dahinter verbirgt sich vielleicht das Heimweh nach dem 
verloren gegangenen 
Paradies, nach einem endgültigen Ankommen bei Gott und 
bei sich selbst. Das mag unsere Sehnsucht nach neuen 
Wegen, nach Aufbruch prägen. 
Dabei verhält es sich mit der Sehnsucht wie mit unserem 
Atmen. Mitten im Fluss der Atembewegung gibt es ein 
kaum merkliches Innehalten. Dasselbe gilt für unser Unter-
wegssein. Es ist nicht ohne dieses Innehalten zu denken. 

Jeder Reisende kennt das: Man 
braucht regelmäßige Pausen, 
man braucht etwas zu essen 
und trinken.
Und auch seelisch braucht man 
hin und wieder eine Unterbre-
chung, um neue Kraft zu erhal-
ten. So kann es wahr werden, 
was Angelus Silesius schrieb: 
„Halt an, wo läufst du hin, 
der Himmel ist in dir: Suchst 
du Gott anderswo, du fehlst 
ihn für und für.“

Und so möchte ich für alle, die 
in diesen Sommerwochen un-
terwegs sind, gleichgültig, ob in 
die Nähe oder in die Ferne, 
folgenden Weg-Segen mitge-
ben.

„Gott segne deinen Weg, die 
sicheren und die tastenden 
Schritte, die großen und die 
kleinen.

Gott segne dich auf deinem Weg mit Atem über die näch-
ste Biegung hinaus und mit unermüdlicher Hoffnung, die 
vom Ziel singt, das sie nicht sieht, mit dem Mut, stehenzu-
bleiben und der Kraft, weiterzugehen. 
Gottes Segen umhülle dich auf deinem Weg wie ein ber-
gendes Zelt.
Gottes Segen nähre dich auf deinem Weg wie das Brot und 
der Wein. 
Gottes Segen leuchte auf deinem Weg wie das Feuer in der 
Nacht. 
Geh im Segen und gesegnet bist du Segen.“ 

In diesem Sinne wünsche ich allen eine erfahrungsreiche, 
erholsame und behütete Urlaubszeit. 

Ihr Pfarrer

Thomas Baumgärtner

Der Kirchengemeinderat 
berichtet

Regelmäßige 
Tref fen/
Veransta l tungen

Theologische Gesprächsrunde 2023 
jeweils montags um 20:00 Uhr 
mit Pfarrer Baumgärtner mit dem 
Thema: „Einführung in die 
theologische Ethik“. 
Ort: Laurentiusgemeindehaus.
Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Jede und jeder, 
der interessiert an der Frage ist, auf welche Grundlagen sich 
eine theologische Ethik stützen kann und was das im kon-
kreten Alltag bedeutet, ist herzlich willkommen. 

Termine: 31.07. / 25.09. / 23.10./ 27.11.

Wege der Stille – Perlen des Glaubens, 
jeweils freitags um 20.00 Uhr 
mit Pfarrer Baumgärtner in der 
Laurentiuskirche. 
Wege der Stille ist ein offenes 
Angebot für die Menschen, die 
Sehnsucht nach Stille haben und 
auf der Suche nach ihrem spirituellen 
Weg sind. 
Diese Wege geht jede und jeder 
individuell, und doch sind wir als Gruppe gemeinsam unter-
wegs ins Abenteuer der Reise nach innen. Dabei helfen die 
Perlen des Glaubens – eine Meditationshilfe. Wir beginnen 
meist mit Musik, die über die Musikanlage eingespielt wird, 
dann folgt vor jeder Phase der Stille ein kurzer inhaltlicher 
Impuls durch Pfarrer Baumgärtner. Fühlen Sie sich eingeladen 
und nehmen Sie dieses Angebot wahr. Ich freue mich auf Sie!

Termine: 28.07./ 29.09./27.10./ 17.11./ 08.12.

Sing and pray

jeweils freitags um 20:00 Uhr 
im Laurentiusgemeindehaus
Termine:
08.09./13.10./10.11./08.12.

CVJM Gebetskreis  
Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gebet, jeweils 
freitags um 20:00 Uhr im 
Laurentiusgemeindehaus.
Termine:
28.07.2023
25.08.2023
22.09.2023
Wir werden Lieder singen, einen kurzen biblischen Impuls hören 
und beten für den CVJM, unsere Gemeinde, Kranke und die 
Welt. Beten bewegt dein Umfeld, deine Mitmenschen, deinen 
Blick für andere und dich selbst. Beten verändert Dich und Dein 
Umfeld, Deinen Ort, Dein Land und die Welt zum „Guten“.  

20.10.2023
24.11.2023
15.12.2023
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Taufen/Taufelternabende
Taufgottesdienste in der 
Laurentiuskirche jeweils sonntags 
um 10:00 /11:00 Uhr:
2023
17. September, 10:00 Uhr
15. Oktober, 11:00 Uhr
19. November, 10:00 Uhr
10. Dezember, 10:00 Uhr (abweichend: 
im Laurentiusgemeindehaus)

Elternabend für die Taufen jeweils dienstags um 
20:00 Uhr im Laurentiusgemeindehaus zum Thema: 
„Ursprung und Bedeutung der christlichen Taufe“
2023
05. September
10. Oktober
07. November
28. November

2. Sonntag-Gottesdienst 
um 10:00 Uhr 
im Laurentiusgemeindehaus
2023
10. September
08. Oktober, mit Abendmahl und Mittagessen
12. November
10. Dezember

Kirche für Kinder
Gottesdienst für Kinder von 3 -12 Jahren.
10:00 - 11:00 Uhr 
im Laurentiusgemeindehaus.

Termine:
10. September *
24. September
08. Oktober *
22. Oktober
12. November *
26. November
02. Dezember Krippenspiel
10. Dezember *

*Kinderprogramm im Rahmen unseres Gottesdienstange-
botes 2. Sonntag für alle Altersgruppen.

Gehörlosengottesdienste
mit Pfarrer Baumgärtner jeweils um 14:00 Uhr im 
Laurentiusgemeindehaus mit anschließendem Kaffeetrinken. 
Wer Interesse hat, einen solchen Gottesdienst mitzufeiern, ist 
herzlich eingeladen! Die Predigt wird in Deutscher 
Gebärdensprache gebärdet, die Liturgie 
in lautsprachbegleitenden Gebärden.

Termine:
29. Oktober 2023
28. Januar 2024

                   Gottesdienste         
    (unregelmäßige)

Ökumenische Schulanfangs-Gottesdienste
Freitag, 15. September, 16:00 Uhr und 17:00 Uhr, 
Laurentiuskirche Maichingen

Erntedankfest, Familiengottesdienst
01.Oktober, 10:00 Uhr, Laurentiuskirche mit Pfarrer Baum-
gärtner und Team

ChurchNight zum Reformationstag
31.Oktober, 19:00 Uhr, Laurentiuskirche

Reformationsfest, Gottesdienst mit Abendmahl
05.November, 10:00 Uhr, Laurentiuskirche mit Pfarrer Rölle

Ökumenischer Buß- und Bettags-Gottesdienst
22.November, 10:00 Uhr, Laurentiuskirche

Ewigkeitssonntag
26.November, 10:00 Uhr, Gottesdienst in der Laurentiuskir-
che mit Pfarrer Baumgärtner 
14:30 Uhr Gedenkfeier auf dem Waldfriedhof in Maichin-
gen mit Pfarrer Baumgärtner

                                           
Konfirmation 2024

Konfirmation der Konfirmand*innen 2023/2024 
der Gruppe Nord mit Pfarrer Thomas Baumgärtner, 
17. März 2024 um 10:00 Uhr 
Feierabendmahl am Freitag, 15. März 2024 um 18:00 Uhr 
im Laurentiusgemeindehaus; 
Tag der Stille im Kloster Heiligkreuztal: 
Samstag, 11. November 2023

Konfirmation der Konfirmand*innen 2023/2024 
der Gruppe Süd mit Pfarrer Adrian Rölle, 28. April 2024. 
Beginn des Unterrichts: 13.September 2023, 14:30 Uhr, 
Laurentiusgemeindehaus.

ALLE TERMINE STEHEN UNTER VORBEHALT, DA DURCH 
AKTUELLE EINFLÜSSE ÄNDERUNGEN MÖGLICH SIND. 
ENTNEHMEN SIE DIE TERMINE BITTE DEM NACHRICHTENBLATT.

NORDIC-WALKING
„Miteinander reden, 
füreinander beten, 
zusammen hoffen, 
gemeinsam handeln“

Unter diesem Motto läuft im Rahmen von Fresh-X unsere 
Nordic-Walking Gruppe der Evangelische Kirchengemein-
de Maichingen schon seit vielen Jahren. Wir laufen einmal 
die Woche am Mittwochmorgen querfeldein und feldaus, 
durch Wald und Flur in und um Maichingen. Immer wieder 
kommen neue Gesichter dazu. Gemeinsam erleben wir die 
wunderbare Schöpfung in Gottes Natur und genießen das 

Miteinander in guten Gesprächen, Bewegung und vor allem 
geistlicher und seelischer Stärkung durch einen Impuls und 
Gebet. Mit einem gemeinsamen Gebet und einem Segens-
wort gehen wir danach frohgelaunt, ermutigt und erquickt 

in unseren Alltag.
Wir freuen uns über alle, die gerne mit uns eine Runde 

drehen (mit oder ohne Nordic-Walking-Stöcke und ohne 
Voranmeldung).

Mittwochs, 8:30 – 10:00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffpunkt: vor dem Stephanusgemeindehaus
Kontakt: Annemarie Krafft, Tel. 387326 

BROTZEIT
Willkommen zur 
„BROTZEIT- SOCIAL BAKING 
für DICH, für MICH & NEUZOGEZOGENE“. 

Eingeladen sind Menschen, die in 
Maichingen „ankommen“ möchten 
und Menschen, die bereits ankamen 
und neugierig sind auf die Botschaft 
„schmecket und sehet die Freundlich-
keit des Herrn“.
Zu festgelegten Terminen treffen wir 
uns im Maichinger Backhaus. Gemein-
sam wird gebacken, im Anschluss 
genossen, was aus dem Ofen kommt 
und biblischen Impulsen gefolgt. 
Zwischendurch gibt es Aktivitäten 
wie „Freiluft“, einen gemeinsamen 
Grillabend, für den Privatpersonen Tür 
und Tor öffnen und ihre Gärten als 
Location zur Verfügung stellen. 

Auch die „KulTOUR“ war wieder mit einem Ausflug am 
Start zur Dreifaltigkeitskirche nach Bad Teinach mit anschlie-
ßendem gemeinsamem Abendessen in Zavelstein.
Kontakt: WhatsApp 0172 6462389 oder per Mail an 
brotzeit-maichingen@web.de 

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

       

   TAUFEN

19. Februar  Arthur Emil Böttcher
19. Februar  Celine Annemarie Weber
19. März  Lukas Hientz
19. März  Leo Kaufmann
19. März  Jannik Benjamin Schuler
16. April  Silas Mael Brodbeck
16. April  Mila Hensinger
16. April  Paul Klenk
16. April  Simon Ludwig Ulrich
30. April  Jana Schmenger
06. Mai  Valerie Brack
06. Mai  Tim Dawidowski
06. Mai  Louis Hollerbach
06. Mai  David Pitter
21. Mai  Tom Baur
21. Mai  Eloisa Grohs
21. Mai  Alisa Saphia Milovac
21. Mai  Matteo Spohr
21. Mai  Marlene Hilde Vietz
18. Juni  Luis Haßler
18. Juni  Marlena Haßler
18. Juni  Carlie Lou Winger
18. Juni  Nala Leni Winger

  TRAUUNGEN

20. Mai  Marcel Leichtle und 
  Lisa-Marie Leichtle geb. Raisch

 TRAUERFEIERN

01. März     Anneliese Järisch
02. März  Morlena Arzt
03. März  Hans-Joachim Hagemeister
06. März  Elisabeth Schneider
07. März  Günther Eßig
10. März  Werner Feyl
10. März  Ecaterina Lutsch
17. März  Hildegunde Hackenberg
28. März  Hildegard Beuttler
06. April  Inge Colussa
21. April  Barbara Doppke
26. April  Johanna Fauth
28. April  Wilhelm Gefell
03. Mai  Dr. Wolfram Fischer
08. Mai  Karl-Heinz Hannweber
17. Mai  Valentin Koch
25. Mai  Frieda Neumann
31. Mai  Lotte Streicher 
02. Juni  Edith Holzwarth
12. Juni  Irma Schwab

I m p r e s s u m
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Maichingen, 
Pfarrer Thomas Baumgärtner
Zeppelinstraße 2, D-71069 Sindelfingen
Telefon 07031-38 21 05, Fax: 38 75 83
Redaktion: Pfarrer Thomas Baumgärtner, Sabine Würth, Cornelia Leu, 
Heidrun Struckmann-Walz, Dagmar Stübler für den CVJM
Für den Inhalt der Beiträge sind die Autoren verantwortlich.
Titelgrafik: Walter Koch, Layout + Realisation Gerhard König
Dieser Gemeindebrief erscheint in einer Auflage von 2400 Exemplaren. 
Er wird vom Gemeindedienst kostenlos an alle evangelischen Haushalte 
in Maichingen verteilt und an unsere Partner gesandt.
Spendenkonten der Evangelischen Kirchengemeinde Maichingen:
Vereinigte Volksbank EG  IBAN DE25 6039 0000 0390 1770 08 
Kreissparkasse Böblingen  IBAN DE87 6035 0130 0000 0107 08
Nächster Erscheinungstermin: Sommer 2023
Redaktionsschluss Weihnachtsgemeindebrief: 13.10.2023 
Redaktionssitzung Weihnachtsgemeindebrief: 24.10.2023
Bitte beachten Sie: Beiträge, die nach dem Redaktionsschluss eingereicht werden, 
können in Zukunft nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir bitten um Verständnis für diese Regelung.

NEU: spende.kirchemaichingen.de
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Durch das Jahr mit Bauer Klaus

Der Frühling war da, und es begann langsam wieder alles zu 
blühen und zu grünen. Gemeinsam beobachteten wir die 
ersten Frühblüher, wie sie ihre bunten Köpfe aus der Erde 
streckten. Und auch die Bäume zeigten erste grüne Knos-
pen und schöne bunte Blüten. Wir hörten im Morgenkreis 
die Geschichte von und mit Bauer Klaus: Er bepflanzt seine 
Felder und kümmert sich darum. Dabei entstand bei uns die 
Idee, dass auch wir in unserem Garten ein Beet bepflanzen 
könnten. Aber wir hatten keinen geeigneten Ort dafür. Des-
halb fiel die Entscheidung auf ein Hochbeet. Dieses sollte mit 
Blumen und Gemüse bepflanzt werden. Das Gemüse könnte 

dann im Sommer beziehungsweise Herbst gemeinsam 
geerntet und von den Kindern verspeist werden. Mit verein-
ten Kräften wurde das neue Hochbeet gebaut und mit viel 
Erde befüllt. Die Kinder bepflanzten die Erde mit Erdbeeren 
und Markschoten wurden gesät. Die Aufgaben des Bauern 
besprachen wir im Morgenkreis mit dem Buch „Wo ist Bauer 
Klaus?“. Der Bauer pflügt und bestellt die Felder und muss 
sich um die Tiere kümmern. Aber auch die Pflanzen auf den 
Feldern brauchen viel Pflege. Sie müssen regelmäßig gegos-
sen, und das Unkraut gezupft werden. Um das Wachsen 
einer Pflanze noch genauer beobachten zu können, befüllten 
wir in einem Morgenkreis einen kleinen Schaukasten mit 
Erde und Samen. 
Täglich konnten wir einen Blick hineinwerfen und beobach-
ten, wie zuerst die Wurzeln wuchsen und sich die Pflanze zu 
einem Keimling, einem Spross und schließlich einer Pflanze 
entwickelte.

Um Bauer Klaus noch mehr in unseren Alltag zu integrieren, 
wurden drei Holztafeln im Flur der Krippe aufgehängt. 
Auf diesen Tafeln ist Bauer Klaus, sein Feld und ein Baum zu 
sehen. 
Mit Hilfe von Klettverschlüssen können diese Tafeln indivi-
duell bespielt werden. Bauer Klaus kann Kleidung an- und 
ausgezogen sowie mit einer Gießkanne, Spaten oder Gum-
mistiefeln ausgestattet werden. Auf dem Feld und am Baum 
können Tiere und Früchte, sowie Blätter und Blüten ange-
bracht werden.

Die warmen Temperaturen haben in diesem Jahr leider länger 
auf sich warten lassen. Dennoch war die Vorfreude auf die 
Sonne riesig, und als sie endlich länger ihr Gesicht gezeigt 
hat, haben wir es uns nicht nehmen lassen, die Wärme in 
vollen Zügen zu genießen!
Wir haben im Garten gefrühstückt, Spaziergänge in Maichin-
gen gemacht und Spielplätze besucht. Den Tieren rund um 
Maichingen haben wir einen Besuch abgestattet. Besonders 
die Zeit im Garten haben wir mit Spielen im Sandkasten, 
Rennen, Rutschen und Toben verbracht. 
Auch unser Hochbeet haben wir fleißig gegossen und 
gepflegt. Jeden Tag haben die Kinder einen Blick auf die 
wachsenden Pflänzchen geworfen und dann auch ruckzuck 
die Erdbeeren verspeist - Mhhh lecker!
Bauer Klaus und seine Pflanzen werden uns über den Som-
mer hinaus bis in den Herbst hinein und damit bis zur Ernte-
zeit begleiten. Wir werden verschiedene Aktionen rund 

um die Pflanzen, das Ernten und das Zubereiten von Nah-
rung erleben. 
Beim Zubereiten von Lebensmitteln spielt das Thema „Ge-
sunde Ernährung“ in unserer Krippe eine große Rolle. 
Zusätzlich zum mitgebrachten Frühstück von zuhause 
können wir den Kindern im Rahmen der Schulobst- und 
Schulmilch - Aktion verschiedene Lebensmittel anbieten. 
Das können jahreszeittypisches Obst, Milch oder auch mal 
Käsewürfel sein.

Im Rahmen des Morgenkreises wird einmal pro Woche eine 
biblische Geschichte mit einem sogenannten Geschich-
tensäckchen erzählt. Diese wechselt jeden Monat. In den 
Geschichtensäckchen finden sich allerlei Zubehör zur Gestal-
tung der biblischen Erzählung. 

Im Mai erzählten wir die Geschichte „Der gute Hirte“. Dieser 
passt auf seine Schafe auf, und als er bemerkt, dass ein 
Lamm verloren gegangen ist, begibt er sich auf die Suche 
und hört erst auf zu suchen, als er das letzte Schaf wieder 
bei seiner Herde hat. Mit dem Sandsack wird die Geschichte 
mit einer Hirtenfigur und vielen Schäfchen bildlich dargestellt 
und erzählt. 

Im Juni begleitete uns die Geschichte „Jesus und der Ge-
lähmte“ und im Juli „Jona und der Wal“. 
Auch diese wurden bildlich dargestellt und erzählt. Die Kin-
der sind begeistert bei den Geschichten dabei und gestalten 
diese dann mittels der Figuren aktiv mit. Passende christliche 
Lieder runden das Ganze ab. Eine schöne gemeinsame Art, 
den Morgenkreis zu erleben!

Nun fahren wir, wie auch Bauer Klaus, in die 
wohlverdienten Ferien und wünschen Ihnen 
eine erholsame, sonnige Ferienzeit!

Ihr Team der Laurentiuskrippe
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LASS MAL RAUSGEH`N

OPEN-AIR JUGO 

WIESE 
 LAURENTIUSGEMEINDEHAUS

EINLASS:  18.30 UHR
BEGINN:   19.00 UHR

25.6.23

Fingerfood & Getränke
vorhanden, 

Picknickdecke bitte selbst
mitbringen. 

                           Rückblick 
                           Jugendgottesdienst

„Du bist ein Gott, der mich sieht“- 
Die diesjährige Jahreslosung war gleich-
zeitig das Thema unseres Jugendgottes-
dienstes, welcher am 26. März stattfand. 
Leider fanden dieses Mal nicht ganz so 
viele Besucher den Weg ins Laurentius-
Gemeindehaus. 
Man merkt den Umschwung und die Tatsache, dass viele 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nicht mehr dabei sind oder 
sich durch Schule, Beruf und Studium anderweitig orientiert 
haben. Der Lauf der Dinge halt, doch umso mehr ist es zu 
erwähnen, dass ein kleines, aber ungemein engagiertes Team 
nun dennoch die Stellung hält und alles versucht, damit die 
Jugos auch in nächster Zeit regelmäßig stattfinden können. 
Ihr seid spitze!
Neben Musik, einer Predigt und leckerem Essen beinhaltete 
der Jugo auch noch mehrere Stationen rund um das Thema. 
Besonders die 3 D-Station und die Schwarzlicht-Fürbitten 
kamen dabei gut an und erstaunten doch immer wieder. 

Außerdem gab es 
den Jugendgottesdienst
 am 25. Juni zum Thema:
 „Lass mal rausgeh´n!“

Weltenbummler

Seit dem 07. März sind wieder die „Weltenbummler“ 
unterwegs. Zusammen mit 10 Kindern aus der dritten Klasse 
reisen Annemarie, unsere FSJlerin vom EJW, und meine We-
nigkeit nach Frankreich, Ägypten, Amerika und und und…
Ach so - Die Weltenbummler sind eine AG der Johannes-
Widmann-Schule, welche sich in Zusammenarbeit mit dem 
CVJM jeweils dienstags von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr im 
Laurentius-Gemeindehaus trifft!

Und sonst?

Am 18. März fand ein Bastelworkshop mit den Konfis 
statt. In Eigenregie von Adrian Rölle haben die Konfis ihre 
Kerzen gestaltet, zusammen gesungen und gespielt und als 
„Höhepunkt“ noch Pizza verspeist. Ich war sowohl bei der 
Vorbereitung als auch am Tag selbst involviert. Oder kurz: 
Toller Tag – Tolle Kerzen – Tolle Konfis!

Am 06. Mai durfte ich beim diesjährigen Konfi-Abendmahl 
in Maichingen dabei sein. Zusammen mit Adrian, Ann-Sophie 
und Tom („Konfi-Vater“) haben wir den Gottesdienst musi-
kalisch gestaltet.

Jugendreferent Wolfi Roux

Ausblick:

Die Freizeit für die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden ist vom 19.01. bis 21.01.2024 im Monbachtal 
geplant.

Ein kleiner Einblick, was in diesem Jahr beim 
CVJM Maichingen stattgefunden hat:

POSAUNENCHOR:  16 Ständchen wurden bei Geburtstags-
jubilaren (über 80 Jahre) gespielt. Im März gestalteten wir 
einen Gottesdienst mit vielen musikalischen Darbietungen. 
Außerdem trifft sich der Chor wöchentlich zur Probe.

MÄDCHENJUNGSCHAR (Firechucks): 

wöchentliche Gruppenstunde mit abwechslungsreichen, 
interessanten Themen zu Glaubensfragen und Aktionen, z.B. 
Backen von Leckereien.

TRAINEEAUSBILDUNG: 

Am 6. Mai konnte der Abschluss des aktuellen Traineepro-
gramms in Sindelfingen gefeiert werden. Anders als in den 
vergangenen Jahren wurde das Projekt Trainee innerhalb 
des Programms „fit for kids“ durchgeführt, das der CVJM-
Sindelfingen anbietet. Fünf Jugendliche aus Maichingen 
haben daran motiviert teilgenommen und auf diese Weise 
die Berechtigung zur Jugendleiterkarte erworben. 
Seit September 2022 sind in 16 Einheiten Themen zur Spra-
che gekommen wie „Spiele vorbereiten und durchführen“, 
„Wie bereite ich eine Gruppenstunde vor?“, „Wie schaffe 
ich es, alle Teilnehmer zu einer Gruppe werden zu lassen?“, 
„Aufsichtspflicht“ und vieles mehr. Sich selbst besser kennen-
zulernen und Fähigkeiten anderer als Gewinn zu entdecken, 
waren weitere Inhalte.

CHRISTBAUMSAMMLUNG: 

Im Januar wurden in Maichingen die ausrangierten Christ-
bäume mit fünf Traktoren und circa 50 SammlerInnen 
eingesammelt. Nach getaner Arbeit wurde dann im 
Gemeindehaus bei Spaghetti und Soße zusammengesessen.

OSTERBROTBACKEN:

Am Wochenende vor Palmsonntag wurden im Backhaus 
250 Laibe süßes Osterbrot gebacken und mit Hilfe der 
Jungschar und KonfirmandInnen verkauft. 
Der Erlös fließt auf das Konto zur Finanzierung der 
JugendreferentInnenstelle.
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PARTNERSCHAFTEN
Der direkte Weg 
Wie Sie uns erreichen können

Evangelisches Pfarramt Maichingen-Nord
Pfarrer Thomas Baumgärtner
Zeppelinstraße 2
71069 Sindelfingen
Tel.: 38 21 05, Fax: 38 75 83
E-Mail Adresse: 
pfarramt.maichingen-nord@elkw.de 
Privat: thomas.baumgaertner@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Neue Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Pfarramtssekretärin Sabine Würth  
Montag 9.00 - 13.00 Uhr, 
Dienstag - Donnerstag 9.00 - 14.00 Uhr
Freitag ist das Gemeindebüro geschlossen
sabine.wuerth@elkw.de
pfarramt.maichingen-nord@elkw.de

Evangelisches Pfarramt Maichingen-Süd
Pfarrer Adrian Rölle
Gerhart-Hautmann-Str. 3
71069 Sindelfingen
Tel.: 38 28 02, Fax: 38 28 40
E-Mail Adresse: 
pfarramt.maichingen-sued@elkw.de
Privat: adrian.roelle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Zweite Kirchengemeinderats-Vorsitzende:
Karin Feiler 

Kirchenpflegerin

Eva Neukamm, Friedenstraße 13
Tel.: 46 38 060    Fax: 46 38 061
kirchenpflege.maichingen@elkw.de

Kindergartenkoordinatorin: 
Frau Rosemarie Rück, Tel: 7627264 
Stephanus-Kindergarten Tel.: 38 29 11
Kinderhaus Jakobus  Tel.: 38 31 68
Kinderkrippe Laurentius, Tel. 76 272 63
Kindergarten ”Altes Schulhaus”Tel.: 38 34 80

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen
Pflegeteam Maichingen: 
Teamleiterin Beatrix Winkler; Tel: 382445

Mesnerin Mauritia Heger, 
Mail: mauritia.elisabeth@googlemail.com
Hausmeisterin im Stephanus-Gemeindehaus
Rosina Lokodi; Tel.: 38 50 25
Hausmeisterin im Laurentius-Gemeindehaus
Frau Bettina Barahona; Tel.: 382115

Mangoaktion 2023

Mango -Tage trotz Transportschwierigkeiten 
wieder erfolgreich verlaufen!

Die Mango- Tage fanden in diesem Jahr zum 35. Mal statt. 
Und jedes Jahr stellt man sich im Vorfeld die Frage – was 
wird wohl dieses Jahr passieren? Der Transport der 85.000 
Mangos aus Burkina Faso war erneut die größte Heraus-
forderung. Schon früh war klar, dass die Mango-Tage sich 
um einen Tag verschieben werden, weil der wöchentliche 
Cargoflug erst am Mittwoch in Brüssel landete. 
So mussten alle ehrenamtlichen Verkäuferinnen und Verkäu-
fer dieses Jahr ihre Abholung und ihren Verkauf neu organi-
sieren. Die große Überraschung kam, als die Gesamtmenge 
auf dem Flughafen gewogen wurde und satte acht Tonnen 
mehr auf die Waage brachten. Die Kisten waren zu vollge-
packt. 
4800 Mangos mussten stehen bleiben und reisten über 
einen Passagierflug nach Brüssel nach. Die große Menge an 
Mangos konnte am Donnerstag nach einer gemeinsamen 
Eröffnung auf dem Gelände der Spedition Derichsweiler 
ausgegeben werden. Durch einen gut organisierten „Drive-
In“ hatten die 64 Abholenden von 75570 Mangos rasch ihre 
Kisten eingeladen. Die Verkäufe begannen größtenteils erst 
am Freitag.
Zu einer Geduldsprobe wurde es allerdings für diejenigen, 
die für die Nachlieferung eingeteilt waren. Sechs Stunden 
Wartezeit entstand am Samstagvormittag, bis der Lastwa-

gen endlich gegen Nachmittag die restlichen vier Paletten 
auslieferte, und so mit großer Verspätung die Verkäufe erst 
beginnen konnten.
An über 90 Verkaufsstellen im Landkreis konnten endlich 
die Mangos aus Burkina zum Verkauf angeboten werden. 
Schnell wurde gemeldet - ausverkauft! Trotz der Preiser-
höhung in diesem Jahr! Dies hatte sicherlich auch mit der 
hervorragenden Qualität der Früchte in diesem Jahr zu tun. 
Und vielleicht auch mit der Fülle in den Kisten. Wir sind 
sehr dankbar, dass Messners Bauernladen und das Hofgut 
Mauren alle bis Anfang der Woche nicht verkauften Kisten 
übernommen haben und bei sich verkaufen konnten. 
Wir danken allen, die sich beim Verkauf der Mangos in den

Kirchengemeinden, Weltläden und vielen anderen Orten 
beteiligten! Der Erlös fließt direkt in die Lieferung von 
Lebensmitteln für Schulessen in 12 evangelischen Schulen 
in Burkina Faso, in Zuschüssen zu 68 Lehrergehältern und 
in kleinere Schulprojekte, zum Beispiel in die Anschaffung 
von Möbeln. Wenn der Reinerlös die Höhe von 120.000 
Euro überschreitet, kann das Geld auch anderen Projekten in 
Burkina Faso zu Verfügung gestellt werden, wie zum Beispiel 
Nothilfeprojekten für Binnenflüchtlinge. Die Mango- Tage 
werden organisiert vom evangelischen Kirchenbezirk Böblin-
gen und den evangelischen Kirchen in Burkina Faso. Weitere 
Informationen unter www.kirchebb.de/mangotage 
Haus der Begegnung
Evangelische Erwachsenenbildung
Partnerschaft mit Burkina Faso im Kirchenbezirk Böblingen
71034 Böblingen, Berliner Straße 39
Tel. 07031 / 22 43 06
E-Mail hdb-bb@kirchebb.de
www.kirchebb.de/hdb  
www.kirchebb.de/burkina

SAMMLUNG VON ALTPAPIER: 
 
Der CVJM beteiligt sich circa drei Mal im Jahr an der Samm-
lung von Altpapier. Dafür braucht es geschulte Sammler. 
Diese Schulungen finden in Böblingen am Samstagvormittag 
statt. Bei diesen Schulungen ließen sich 10 neue Sammler 
schulen.

SINGKIDS:  

Jede Woche treffen sich die Chöre Mini-Singkids, Maxi-Sing-
kids und der Jugendchor Rejoice zur Probe im Laurentius-
Gemeindehaus und üben für Auftritte oder ein Musical.

Für den CVJM: Martina Raith



„Herr, gib mir ein wenig Sonne in mein Herz. Gib mir ein Lächeln für diesen Tag. 

Gib mir die Augen eines Kindes!“

Ja, wünschen wir uns doch jeden Morgen die Augen und das Herz eines Kindes, 

das vergnügt über den Rasen rennt, das über den kleinen Fisch im Wasser staunt, 

das nach den Sternen fragt. Niemals mag es dich wegen deines Geldes, 

sondern weil du mit ihm spielst und lachst, 

weil du Geschichten und lustige Lieder singen kannst.

Wir wünschen allen eine erholsame 

und gesegnete Urlaubszeit!


